
23. Mai 2025

Klagenfurt besiegelt Abstieg: Trainer
Jancker vor Zukunftsfragen!

SK Austria Klagenfurt ist nach einer 0:1-Niederlage gegen
Hartberg aus der Bundesliga abgestiegen. Trainer Jancker

bezieht Stellung.

Klagenfurt, Österreich - Der SK Austria Klagenfurt hat nach
einer 0:1-Niederlage gegen den TSV Hartberg den Abstieg aus
der Fußball-Bundesliga besiegelt. In einem entscheidenden Spiel
am vergangenen Freitag ist Klagenfurt als Schlusslicht der
Tabelle mit nur 16 Punkten aus der Liga ausgeschieden. Die
Mannschaft hat damit den Klassenerhalt verpasst, während
Hartberg sich mit dieser wichtigen Partie in der Liga behauptet
hat und sich von der letzten Position verbessert hat.

Das frühe 0:1 durch Elias Havel nach weniger als zwei Minuten
setzte Klagenfurt stark zu. Carsten Jancker, der Trainer von
Klagenfurt, äußerte sich enttäuscht über den Verlauf des Spiels
und führte an, dass das frühe Gegentor das Selbstvertrauen



seiner Mannschaft beschädigt habe. „Wir waren nicht in der
Lage, den Ball über die Linie zu bringen“, so Jancker. Diese
Herausforderung stellt eine große Last für die gesamte
Vereinspolitik dar.

Trainer und Team unter Druck

Die Situation bei Klagenfurt könnte auch Auswirkungen auf die
Zukunft von Carsten Jancker haben, da er betonte, dass die
Entscheidung über seine Trainerposition beim Verein liegt. Unter
seiner Leitung konnte Klagenfurt in vier Partien keinen Sieg
erringen und holte lediglich zwei Punkte, was die Situation
weiter verschärft. Christopher Wernitznig, Spieler von
Klagenfurt, hat bereits eingeräumt, dass der Abstieg verdient
sei, da im Verein und in der Mannschaft zu viele Fehler gemacht
wurden.

Manfred Schmid, der Trainer von Hartberg, hingegen lobte die
positive Entwicklung seiner Mannschaft in dieser Saison. Er
stellte fest, dass der Erfolg seiner Spieler viel Selbstvertrauen
gibt, was sich auch im Spiel gegen Klagenfurt deutlich zeigte.
Hartberg hat die Liga gehalten und kann nun auf die nächsten
Herausforderungen blicken.

Abstiegsrunde und Ligapositionskämpfe

Die Liga endet für Klagenfurt jetzt, während andere Teams wie
der SCR Altach und der GAK ihren Platz in der Bundesliga
gesichert haben. Altach sicherte sich durch ein 0:0 gegen LASK
den Klassenerhalt mit 18 Punkten, während der GAK mit einem
1:1 gegen die WSG Tirol ebenfalls in der Liga bleibt. WSG Tirol
landete punktgleich vor GAK auf Rang drei.

Auf die laufenden Partien richtet sich der Fokus der Liga, denn
LASK und Hartberg konnten ihre Positionen in der Tabelle bereits
absichern. Beide Teams treffen am Montag im Halbfinale des
Europacup-Play-off aufeinander, was für zusätzliche Spannung
sorgt. Diese Ausgangsposition zeigt die Dynamik der Liga und



die Herausforderungen, die jeder Verein in dieser Saison
durchleben musste.

In der Gesamtheit war die Saison für Klagenfurt von vielen
Problemen gezeichnet, was sich auch in der Häufigkeit der
Trainerwechsel in der Bundesliga widerspiegelt. Nach Angaben
von Statista gab es in der Liga in dieser Saison mehrere
Trainerwechsel, was die Instabilität in vielen Teams verdeutlicht.

In Anbetracht dieser Entwicklungen steht Klagenfurt nun vor der
Herausforderung, seinen Platz in der Liga für die nächste Saison
neu zu definieren. Die Vereinsführung wird sich sicherlich
darüber Gedanken machen müssen, wie die Fehler der aktuellen
Saison in Zukunft vermieden werden können, um einen Abstieg
zu verhindern.
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